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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Kitas, Schulen…!
Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Freitag, 24.12.2010

Redaktionsschluss ist bereits am
Mittwoch, 15.12.2010, 15.00 Uhr

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! 
Es werden keine Artikel mehr berücksichtigt, 

die nach dem angegebenen Redaktionsschluss eingehen. 
Diese werden auch nur wenn angezeigt, 

für die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der
Stadtverwaltung Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15 • Telefax-Nr. 035602/562-60
e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de

Eine Nachfrage zu den einzelnen Artikeln oder ein Bestätigung des Posteinganges per E-Mail durch die Mitarbeiterinnen der
Verwaltung erfolgt nicht, bei Bedarf bitten wir die Textverfasser mit uns Kontakt aufzunehmen.

_________________________________________________________________________________________________________________

Präsentieren Sie ihre Einrichtung, ihren Verein oder ihre gemeinnützige Organisation!
Nähere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, Tel. 035602 562-28
______________________________________________________________________________________________________________

Dringend Verteiler für Domsdorf und Laubst gesucht!
Interessenten melden sich bitte bei der Druckerei Greschow, 

Tel. 035751/ 28158!
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Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Drebkau hat in Ihrer Sitzung am 07.12.2010 die Änderung der Richtlinie für die
Veröffentlichung von Beiträgen im Drebkauer Heimatblatt beschlossen. Die Richtlinie wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Allgemeine Richtlinie 
für die Veröffentlichung von Beiträgen im Drebkauer Heimatblatt

§ 1
Rechtsgrundlage

Gemäß § 4 Abs. 3 Satz 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen
Vorschriften in den Gemeinden, Ämtern und Landkreisen (Bekanntmachungsverordnung – BekanntmV) vom 01. Dezember
2000 (GVBl. II/00, Nr. 24, S. 435, geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. April 2006 (GVBl. I/06, Nr. 04, S. 46, 48) kann
das Amtsblatt neben öffentlichen Bekanntmachungen und sonstigen amtlichen Mitteilungen (amtlicher Teil) auch ortsspezifi-
sche Nachrichten und Hinweise auf Veranstaltungen (nicht- amtlicher Teil) enthalten.
Ein Rechtsanspruch auf die Veröffentlichung von Beiträgen im Drebkauer Heimatblatt besteht nicht.

§ 2
Geltungsbereich

Diese Allgemeine Richtlinie regelt die Veröffentlichung von Beiträgen der Vereine und Verbände, Parteien und politischen
Wählergruppen die in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Drebkau vertreten sind, Kirchen, öffentlichen und kulturel-
len Einrichtungen der Stadt Drebkau sowie anderer Behörden (nachfolgend „Nutzer“ genannt) im Drebkauer Heimatblatt.
Der Herausgeber des Drebkauer Heimatblattes hat uneingeschränktes Nutzungsrecht.

§ 3
Nutzung

(1) Die Beiträge sollen sich auf die Vorstellung der Nutzer und Ankündigungen von Veranstaltungen beschränken.
(2) Es können nur Beiträge veröffentlicht werden, die zum Redaktionsschluss vorliegen.
(3) Verspätet eingehende Beiträge werden für die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes vorgemerkt, soweit eine

Veröffentlichung dann noch angezeigt ist.
Wird der Seitenumfang einer Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes überschritten, werden die Beiträge für eine
Veröffentlichung in der nächsten Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes zurückgestellt, die durch die Zurückstellung nicht
an Aktualität verlieren. Die Texteinreicher werden über die Zurückstellung der Beiträge informiert.

(4) Der Umfang der Beiträge darf generell eine DIN A4 Seite (einschließlich Fotos) nicht überschreiten, zu verwenden ist die
Schriftart Times New Roman in der Schriftgröße 12. Wird der maximal angegebene Seitenumfang überschritten, werden
die Beiträge nicht abgedruckt. Die Beiträge - einschließlich Fotos - sind in digitaler Form zu liefern. Maschinen- und hand-
schriftlich abgefasste Artikel werden durch die Stadtverwaltung digitalisiert. Die Schreibarbeiten sind gemäß der
Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Drebkau gebührenpflichtig. Je Beitrag werden maximal zwei Fotos veröffentlicht.
Dabei müssen die Fotos einen konkreten Bezug zu dem Nutzer haben. Die Fotos sind im gängigen jpg-Format zu liefern,
die Auflösung muss mindestens 300 pixel/inch betragen. Auf eine ordentliche Qualität der Fotos ist zu achten.
Grundsätzlich werden keine Fotos von Internetseiten herunter geladen und im Drebkauer Heimatblatt veröffentlicht.
Werden vom Nutzer Fotos zur Veröffentlichung im Drebkauer Heimatblatt geliefert, ist vorausgesetzt, dass urheberrecht-
lich keine Bedenken bestehen.

(5) Um die Aktualität des Drebkauer Heimatblattes zu wahren, ist es nicht möglich, Beiträge gleichen Inhalts mehrmals zu ver-
öffentlichen.

(6) Die Vergabe der Titelseite des Drebkauer Heimatblattes erfolgt in der Reihenfolge der Vorlage in der Verwaltung. 
(7) Für den Inhalt von Beiträgen sind diejenigen verantwortlich, die Beiträge zur Veröffentlichung eingereicht haben. Die

Verantwortlichen sind namentlich zu benennen. Die Beiträge sind von dem jeweiligen Verantwortlichen vor der Einreichung
mit der nach den Umständen gebotenen Sorgfalt auf Herkunft und Wahrheitsgehalt sowie dem Schutz überwiegend öffent-
licher oder privater Interessen hin zu prüfen, sie sind von strafbarem Inhalt freizuhalten.

(8) Im Übrigen sind die gesetzlichen Bestimmungen, u. a. das Pressegesetz des Landes Brandenburg (Brandenburgisches
Landespressegesetz – BbgPG) vom 13. Mai 1993, das Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb vom 03. Juli 2004 und
das Gesetz über Urheberrecht und verwandte Schutzrechte (Urheberrechtsgesetz) vom 09. September 1965 in der jeweils
gültigen Fassung zu beachten. 

§ 4
Einschränkungen

(1) Im Drebkauer Heimatblatt ist Wahlwerbung unzulässig.
(2) Im Einzelfall behält sich der Herausgeber des Drebkauer Heimatblattes weitere Vorgaben und Einschränkungen für die

Veröffentlichung von Beiträgen vor. 

§ 5
Private Anzeigen

Private Anzeigen sind kostenpflichtig und nur bei der im Impressum angegebenen Stelle aufzugeben. Hierbei gelten die
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die jeweils gültige Preisliste der genannten Stelle. 

§ 6
In-Kraft-Treten

Die Allgemeine Richtlinie für die Veröffentlichung im Drebkauer Heimatblatt tritt am 01.01.2011 in Kraft. Gleichzeitig tritt die
Richtlinie vom 18.11.2008 außer Kraft.

Horke
Bürgermeister
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Nichtamtliche Mitteilungen OT Casel

Die Stadtbibliothek informiert!

Liebe Leser,

die Bibliothek bleibt vom 20.12.2010 bis 07.01.2011 geschlossen.

____________________________________________________________________

Die Autorin Christine Gransalke war zu Gast in der Stadtbibliothek Drebkau!

Am 24.11.2010 fand von 08.30 bis 09.30 Uhr im Standesamt eine weihnachtliche Lesung für Schüler der 3. Klasse der
Schiebell-Grundschule Drebkau und der Grundschule Leuthen statt. 
Frau Christine Gransalke las aus ihrem  im REGIA- Verlag erschienenem Buch „Minou und der Weihnachtskater “vor.
Im Anschluss an die Lesung erhielt jedes Kind noch einen kleinen Überraschungsbeutel mit Süßigkeiten.

An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei der Firma GEKUTEC MASCHINENBAU GMBH aus Drebkau, Herrn Anskat
und der Firma Comet- Raumausstattung - Design by Tatjana Harmuth aus Cottbus auch im Namen der Kinder bedanken. Durch
ihre finanzielle Unterstützung war es möglich diese Veranstaltung durchzuführen. Danke!!!

Ingelore Böhm
Mitarbeiterin Bibliothek

Der Ortsbeirat Casel lädt zur Weihnachtsfeier ein!!!

Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unserer traditionellen Weihnachtsfeier der Gemeinde, 
am Mittwoch, dem 22.12.2010 möchte ich Sie auch in diesem Jahr 

auf das herzlichste in das Dorfgemeinschaftshaus einladen.
Mit dem Kaffeetrinken beginnen wir um 14°°Uhr.

Danach werden wieder die Caseler Kinder ein kleines Weihnachtsprogramm gestalten.

Im Namen des Ortsbeirates 
Ihre Ortsvorsteherin

Sabine Rescher 

Erscheinungstermine Drebkauer Heimatblatt 2011

Monat Redaktionsschluss Erscheinungstag
Januar 07.01.2011 22.01.2011
Februar 04.02.2011 19.02.2011
März 04.03.2011 19.03.2011
April 14.04.2011 30.04.2011
Mai 13.05.2011 28.05.2011
Juni 10.06.2011 25.06.2011
Juli 08.07.2011 23.07.2011
August 05.08.2011 20.08.2011
September 02.09.2011 17.09.2011
Oktober 14.10.2011 29.10.2011
November 11.11.2011 26.11.2011
Dezember 09.12.2011 24.12.2011

Bitte reichen Sie Ihre Beiträge zur Veröffentlichung im Drebkauer Heimatblatt entsprechend der veröffentlichten Allgemeinen
Richtlinie ein!

Veranstaltungs-Tipps  -  Dezember 2010
11.12.2010 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
31.12.2010 10.00 Uhr Silvesterlauf OT Drebkau, Sportplatz
31.12.2010 19.00 Uhr närrischer Silvesterball des DCC in der Turnhalle OT Drebkau - Kartenbestellung: 22344

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de .
Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet wur-
den. 
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Nichtamtliche Mitteilungen anderer Behörden

Nichtamtliche Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

Bei den Stadtmeisterschaften im Juni  belegten wir den 
1 Platz auf den wir sehr stolz sind. Einmal wöchentlich üben wir, beson-
ders gern natürlich am neuen Tanklöschfahrzeug 20/40 aber auch die
Theorie kommt nicht zu kurz.

Beim Orientierungslauf, der in
Siewisch im September statt-
fand und viel Spaß bereitete.
Gleichzeitig wurde die Prüfung
zur Jugendflamme 2 absolviert.
Anlässlich des Brunnenfestes
bekamen die Jugendlichen aller
Ortswehren neue Regenjacken

von der Sparkasse Spree-Neiße gesponsert. Im November besuchten wir das
Kraftwerk Schwarze Pumpe. Der Höhepunkt war die Aussicht aus 161,5 Meter Höhe.
Wir bedanken uns bei Vattenfall Generation, vor allem bei Herrn Strödicke für die Interessante Führung und Herrn Schulze für
die Organisation. Jugendliche und Kinder die Interesse haben sind jederzeit willkommen.

Jagen Schönbrunn
Jugendwart Ortswehr Leuthen
035602/20389

Jahresrückblick 2010 der Jugendfeuerwehr Leuthen.

Dienst- und Ausbildungstermine der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Drebkau
16.12.10 19.00 Uhr Dienstberatung Ortswehrführer

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren
16.12.10 17.00 Uhr Jahresabschluss Jugend Ortswehr Drebkau/Kausche

17.12.10 18.00 Uhr Männer Ausbildung Ortswehr Schorbus
20.12.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Schorbus

Weihnachtsbaumaktionen im Bereich des 
Landesbetrieb Forst Brandenburg, Betriebsteil Peitz 2010

Verkauf von geernteten Weihnachtsbäumen

Oberförsterei Drebkau
Dienstag, 14.12.  bis  Mittwoch, 22.12. 

Mo., Mi. und Do. von  09:00 bis 15:00 Uhr,
Di. von 09:00 bis 17:00 Uhr, 

Fr. und am 22.12. von 9:00 bis 12:00 Uhr, 
außer am Wochenende

03116 Kausche, Drebkauer Hauptstraße 12
Schwarzkiefer, Gemeine Kiefer 

Ansprechpartner: K. Volkland, A. Reinke, Tel.: 035602-792

Wichtiger Hinweis!!!

Aufgrund der Sperrung der Greifenhainer Kippe gegen jegliche Nutzung, einschließlich eines verfügten Betretungsverbotes
durch die LMBV ist es meinen Kollegen und mir in diesem Jahr nicht möglich, 

einen Weihnachtsbaumverkauf vor Ort durchzuführen.

Es tut mir sehr leid. 

Stefan Rescher, Revierförster Revier Casel
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Kinder- und Schulnachrichten

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu

Dem Weihnachtskater auf der Spur

Am 24. 11. 2010 lud die Stadtbibliothek Drebkau zu einer vor-
weihnachtlichen Buchlesung mit der Autorin Frau Christina
Gransalke ein, die ihr Kinderbuch „Minou und der
Weihnachtskater“ vorstellte. Frau Böhm, die Leiterin der
Einrichtung, konnte die Kinder der Grundschulen aus Leuthen
und Drebkau als Gäste begrüßen. Gespannt und voller
Erwartungen verfolgten die Drittklässler die Abenteuer des
kleinen Kätzchens Minou, welches zu ihrem ersten
Weihnachtsfest den Weihnachtskater suchte. Viele Gefahren
und Abenteuer musste sie mit ihren Freunden bestehen, um
die Adresse des Gesuchten ausfindig zu machen, der irgend-
wo in den Steinitzer Alpen lebte. Ob das Kätzchen erfolgreich
war, das soll hier an dieser Stelle nicht verraten werden. Im
Anschluss erhielt jeder Schüler die Möglichkeit seine Fragen
an die Autorin zu richten, die sie ihm gern beantwortete. Als
kleine Erinnerung erhielt jedes Kind ein Malbuch, was den
weiten Weg des Kätzchens bis zum Weihnachtskater aufzeig-
te. Den Rückweg in die Schiebell- Grundschule versüßte Frau
Böhm mit einem Beutel voller Naschwerk für jedes Kind. Ein
recht herzliches Dankeschön für diese prima Buchvorstellung
und der kleinen Bescherung sagen die Grundschüler und hof-
fen, dass noch weitere Lesungen für Kinder auch in Zukunft
stattfinden werden.

Thea Waldmann
(Klassenlehrerin)

Englisch Olympiade am Humboldt-Gymnasium

Am 25.11.2010 fand am Humboldt-Gymnasium in Cottbus
der nun schon traditionelle Sprachwettbewerb „Englisch
Olympics“ für alle Schüler der 6. Klasse statt. Wie in den
Jahren zuvor nahmen drei sprachbegabte Schüler unserer
Schule an diesem Wettbewerb teil: Mareen Baumert, Helen
Grunwald, Florian Tofaute. Nachdem die erste Aufregung ver-
flogen war stellten sie ihr Können in einem schriftlichen Test,
beim Lösen von Höraufgaben und im Rollenspiel unter
Beweis. Viel Spaß hatten sie auch in den Workshops bei der
Begegnung mit Latein, Polnisch und Spanisch. Auf der
Heimfahrt hatten unsere Kinder viel zu erzählen und fanden,
dass es ein gelungener Tag war.

S. Holz/Englischlehrerin

Wir spielen Theater

Am Mittwoch, dem 1.12.2010 lud uns das Team des Hauses
„Roseneck“ zu einer ganz besonderen Veranstaltung ein.
Extra aus Cottbus war Frau Band vom Piccolo Theater ange-
reist um uns in die Geheimnisse der Schauspielkunst einzu-
weisen. Nach einer kurzen „Erwärmung“ ging es los. Wir stell-
ten verschiedene Situationen nach und versuchten unter-
schiedliche Gefühle darzustellen. Wir hatten riesigen Spaß
beim „Busfahren“ und beim „Zahnarztbesuch“. Lachen macht
bekanntlich hungrig und so spendierte uns das Team vom
„Roseneck“ noch ein paar Plätzchen und leckeren Punsch.
Diesen Unterricht fanden wir toll und danken dem „Roseneck“
und dem Piccolo Theater.

Die Kinder der 4.Klasse
Simone Holz/Klassenlehrerin

Unsere gruselige Lesenacht

Wir, die 4. Klasse der Schiebell-Grundschule Drebkau mach-
ten vom 19. auf den 20. November unsere Lesenacht. 
Wir waren schon alle sehr gespannt und aufgeregt in unserer
Schule zu schlafen. Bepackt mit Büchern, Chips und sonsti-
gen Süßigkeiten machten wir uns am Freitagabend auf den
Weg zur Schule. Als wir alle da waren, wurden auch sofort die
Schlafsäcke und Kissen ausgepackt, um sich den besten
Platz in der Klasse zu sichern. Nachdem wir gegessen und
gespielt hatten, stellten wir alle unsere Lieblingsbücher vor.
Besonders unheimlich wurde es, wenn Gruselbücher vorge-
stellt wurden und wir plötzlich komische Geräusche von über-
all hörten. Erschrocken krochen wir in unseren Schlafsack hin-
ein und schliefen dann auch bald ein.
Am nächsten Morgen gab es für alle Beteiligten ein leckeres
Frühstück.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen helfenden Eltern und
ganz speziell bei Frau Weise, die ebenfalls bei der Lesenacht
dabei war.

Die Schüler der Klasse 4
Frau Holz /Klassenlehrerin
Frau Klatte/ Referendarin
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Jugend- und Familientreff „Roseneck“

Grundschule Leuthen

„Herzlich Willkommen zum Tag der offenen Tür  - viel
Freude beim Bummeln über den Weihnachtsmarkt“, …hieß
es am vergangenen Freitag in der Grundschule Leuthen und
Kita „Märchenland“ – und viele Besucher folgten der
Einladung. Mit einem liebevoll gestalteten weihnachtlichen
Programm begrüßten Schüler aller Klassenstufen die Gäste
und stimmten auf den Nachmittag ein. Eltern und Großeltern
nutzten die Gelegenheit, sich in den einzelnen Klassenräumen
umzuschauen, Projekte der Unterrichtsarbeit zu bestaunen
oder in der Hobbyausstellung zu verweilen.
Auch neue Gesichter waren zu entdecken, denn zukünftige
Schulanfänger und deren Eltern schauten vorbei, um sich über
die Flexible Eingangsphase zu informieren, Klassen- und
Teilungsräume zu besichtigen oder Näheres über unsere
Ganztagsangebote zu erfahren. Die Horterzieher präsentierten
ihre Räume und informierten alle Interessierten über die
Betreuung am Nachmittag.
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit und ließen sich in
weihnachtlicher Atmosphäre fotografieren. Ein Dankeschön
an dieser Stelle an Frau Schreiber, die sich genügend Zeit ein-
geplant hatte. Gut besucht waren auch unsere Bastelstände,
an denen sich die Kinder Weihnachtsmänner, Nikolausschuhe
oder Weihnachtsschmuck aus Nudeln „zaubern“ konnten. So
manche Mutti gestaltete sich in der Zwischenzeit ein schönes
Adventsgesteck. Frau Jurisch und Frau Haiasch  standen
jedem mit Rat und Tat zur Seite. Vielen Dank dafür!
Am Bratwurststand der Gaststätte „ Hartnick“ kamen alle
Hungrigen auf Ihre Kosten. Danke für die Unterstützung auch
an Aaron Mangler. Gut besucht war unser Zuckerwattestand.
Viel Mühe gaben sich in diesem Jahr wieder alle Eltern beim
Backen der Kuchen und Waffeln für unser Schulcafe’. Alles
war äußerst lecker! Ein großes Dankeschön sei Ihnen an die-
ser Stelle gesagt. Geladen waren auch der Bürgermeister der
Stadt  Drebkau und die Ortsvorsteher der Ortsteile. Wir hoffen,
allen hat der Aufenthalt in unseren Einrichtungen gefallen. Für
die liebevolle Ausgestaltung des Schulhauses, insbesondere
unserer Vorhalle, sei an dieser Stelle nochmals ein herzlicher
Dank an unser Heinzelmännchen Frau Haiasch gerichtet. Sie
macht das einfach toll! Nun kann die Adventszeit kommen!

Vorlesewettbewerb der Grundschule Leuthen
Am Vorlesewettbewerb nahmen 19 Schüler der Klassen 2 bis
6 teil. Ein selbstgewählter geübter Text und ein unbekannter
Text wurden in die Wertung einbezogen. Für die Jurymitglieder
(Dela Rütten, Janin Klose, Paul Sarich, Frau Birkefeld, Frau
Lehmann und Frau Tiedmann) war es nicht leicht, den
Lesekönig der Klassenstufe zu küren. Alle Teilnehmer hatten
sich hervorragend vorbereitet und zeigten tolle
Leseleistungen. 

Unsere Sieger im Vorlesewettbewerb:
Klasse 2 Charlotte Krolopp
Klasse 3 Annalena Köppe
Klasse 4 Celina Oder
Klasse 5 Lara Piske
Klasse 6 Carolin Rädel

Ein großes Dankeschön geht an unsere ehemalige Hort-
erzieherin Frau Birkefeld  und an AG- Leiterin „Lesemäuse“
Frau Lehmann, die ihre Freizeit für den Wettbewerb opferten.

Team der GS Leuthen

Vorweihnachtliche Enthüllungen in Drebkau

Pünktlich und traditionsgemäß wurde am 01.12.2010 das Weihnachts-Märchen-Bild
der Drebkauer Öffentlichkeit präsentiert; zeitgleich zur Neueröffnung des SOS-Jugend
und Familientreff „Haus Roseneck“.    

Das Märchenbild in diesem Jahr hat Schneewittchen und die sieben Zwerge zum Thema. Ebenso
fleißig wie die Kobolde hinter den sieben Bergen arbeiteten viele Helfer am Kunstwerk mit. Erfinder
der Tradition „Drachenvater“ D. Klante , dass Bürgeraktiv Pro – Drebkau, die Schüler Nancy,
Maria, Vanessa, Christin und Erik der Schiebell-Grundschule, das Roseneckteam und nicht zuletzt
das Hobel- und Sägewerk Drebkau verhalfen der Stadt zu noch mehr Weihnachtsflair. Der winter-
liche Wetterumschwung mit Schnee und Eis tat das Übrige. So
waren zur Enthüllung nicht nur die Nasen der gemalten Zwerge käl-
terot eingefärbt. Bürgermeister D. Horke nahm das Weihnachtsbild
in Augenschein, ebenso die Baufortschritte im Haus Roseneck. 

Zur Neueröffnung wurde neben einem Theaterprojekt der 4.Klasse der
Drebkauer Grundschule auch wieder gefilzt, gebastelt und gemütlich bei
Punsch und Christbrot beieinander zu sitzen. 

Umgestaltete Räume, neue Möbel, ein separater Besprechungsraum sowie eine aktualisierte
Angebotspalette stehen den Drebkauern wieder zur Verfügung. Schauen Sie doch selbst mal rein, infor-
mieren Sie sich über Neues und Altbewährtes. Sie sind herzlich willkommen. 

Bis bald, Team Roseneck…
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Glückwünsche & Jubiläen

OT Casel
13.12.1928 zum 82. Geburtstag Herr Peschel, Fritz
15.12.1940 zum 70. Geburtstag Frau Grubert, Hubertine

OT Domsdorf
25.12.1935 zum 75. Geburtstag Frau Deubel, Christa

OT Drebkau
12.12.1924 zum 86. Geburtstag Frau Buhsling, Margarete
12.12.1942 zum 68. Geburtstag Herr Gebert, Klaus
13.12.1937 zum 73. Geburtstag Herr Schmidt, Dieter
14.12.1935 zum 75. Geburtstag Frau Rothkirch, Ingeborg
15.12.1939 zum 71. Geburtstag Herr Kerzmar, Reinhard
15.12.1939 zum 71. Geburtstag Frau Werner, Lieselotte
16.12.1946 zum 64. Geburtstag Frau Büttrich, Margot
17.12.1930 zum 80. Geburtstag Frau Hahn, Ingeborg
17.12.1949 zum 61. Geburtstag Hr. Mickiewicz, Wieslaw Jozef
17.12.1940 zum 70. Geburtstag Hr. Weigel, Friedrich-Ernst
17.12.1942 zum 68. Geburtstag Frau Wunderwald, Monika
21.12.1938 zum 72. Geburtstag Herr Puls, Hansjoachim
22.12.1944 zum 66. Geburtstag Herr Schaffrick, Georg
24.12.1946 zum 64. Geburtstag Frau Gesierich, Christa
25.12.1939 zum 71. Geburtstag Frau Brül, Wanda
25.12.1941 zum 69. Geburtstag Herr Malinski, Jürgen

OT Laubst
16.12.1931 zum 79. Geburtstag Frau Kalz, Christa

OT Greifenhain
16.12.1933 zum 77. Geburtstag Frau Klohs, Gisela
23.12.1950 zum 60. Geburtstag Herr Ebel, Konrad

OT Jehserig
14.12.1946 zum 64. Geburtstag Frau Henke, Edeltraud
14.12.1948 zum 62. Geburtstag Herr Klausch, Gerd
14.12.1940 zum 70. Geburtstag Herr Kolbe, Gert
15.12.1931 zum 79. Geburtstag Herr Prescha, Erwin
25.12.1922 zum 88. Geburtstag Herr Herrmann, Walter

OT Leuthen
12.12.1937 zum 73. Geburtstag Herr Paulke, Kurt
16.12.1941 zum 69. Geburtstag Frau Röchert, Edeltraud
20.12.1941 zum 69. Geburtstag Herr Mielke, Erich
22.12.1937 zum 73. Geburtstag Frau Jablonski, Irmgard

OT Schorbus
17.12.1949 zum 61. Geburtstag Frau Königsberg, Christina
17.12.1948 zum 62. Geburtstag Frau Pfeiffer, Helga

OT Siewisch
15.12.1926 zum 84. Geburtstag Frau Klose, Ilse
21.12.1931 zum 79. Geburtstag Herr Morling, Heinz
23.12.1924 zum 86. Geburtstag Frau Winkmann, Christa

Geburtstage älterer Bürger/ Die Stadt Drebkau gratuliert...

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 

Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe,

Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 

Konto: 46 720 46 - Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Dezember
„Kehrt um, denn das Himmelreich ist nahe.“ 

Matthäus 3,2

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

4. Adventssonntag, 19.12.2010
09.00 Uhr Kirche Schorbus / Lektor U. Wank
Heiligabend, 24.12.2010
15.30 Uhr Kirche Leuthen / Lektor M. Gosdschan u.

Katechetin S. Gosdschan mit den
Christenlehrekindern

15.30 Uhr Kirche Illmersdorf / Pfr. D. Hallmann i.R. /
D. Morling

16.30 Uhr Kirche Schorbus Lektor U. Wank / Gospelchor
und gemischter Chor Leuthen-Schorbus

18.30 Uhr Kirche Laubst / Pfr. R. Marnitz
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2010
09.00 Uhr Kirche Schorbus / Pfr. R. Marnitz

10.30 Uhr Kirche Leuthen / Pfr. R. Marnitz
Freitag, 31.12.2010
16.00 Uhr Kirche Laubst / Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 02.01.2011
09.00 Uhr  Schorbus / Pfr. R. Marnitz
10.30 Uhr Leuthen / Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 16.01.2011
10.00 Uhr Schorbus / Pfr. R. Marnitz / Einführung der 

Ältesten, (anschließend Kirchenkaffee)

2. Die Christenlehrekinder mit Katechetin Sabine Gosdschan
(für Kinder der Klassen 4 – 6) findet donnerstags um 14,45 Uhr
im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen statt. 
3. Konfirmandenunterricht: findet 14-tägig dienstags um
17.00 Uhr für die 7. und 8. Klasse gemeinsam statt. In der
Adventszeit treffen wir uns noch einmal am Dienstag, den
14.12. in Leuthen. In den Ferien findet kein Unterricht statt. Die
Treffen im Monat Januar sind am 11.01. und am 25.01. in
Madlow. Neben dem wöchentlichen Unterricht stehen
Ausflüge, Rüstzeiten und gemeinsam gestaltete Gottesdienste
auf dem Programm.
4. Der Religionsunterricht mit Pfrn. Doris Marnitz findet (für
die Klassen 1 – 3) dienstags in der Schule Leuthen, im
Anschluss an den Unterricht, statt. In den Ferien findet kein
Unterricht statt.
5. Der Gemeindekirchenrat ttrifft sich am Mittwoch, den 05.
Januar 2011 um 19.30 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses
in Schorbus.
6. Unsere Chöre laden zum Mitsingen ein! Neue Sänger sind
herzlich willkommen.
Chorproben des gemischten Chores: im Dezember – jeden
Dienstag um 19.30 Uhr in Leuthen.
Chorproben des Gospelchores: jeden Donnerstag um 19.30
Uhr in Schorbus.
7. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den 15.
Dezember um 14.30 Uhr zur  Adventsfeier.
8. Kirche Illmersdorf! Die Mumiengruft bleibt in den Herbst- 
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und Wintermonaten geschlossen. Besichtigungen für
Reisegruppen sind nur durch Voranmeldung möglich.

Weihnachten… „Siehe, dein König kommt zu dir, ein gerech-
ter und ein Helfer.“ Sacharja 9,9
„Siehe!“ Das ist wie ein Ausrufezeichen: Gib Acht! Die
Nachricht, die darauf folgt, ist immer von besonderem
Gewicht.  Sie verdient, dass du ihr deine ganze Aufmerksam-
keit widmest: „Siehe ich habe dir geboten, dass du getrost und
unverzagt seist.“  „ Siehe in die Hände habe ich dich gezeich-
net.“  „ Siehe, der Hüter Israels schläft und schlummert nicht.“
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage…“ – „ Siehe!“ Gib Acht! Es
lohnt sich. Die Nachricht wird dein Leben betreffen. „Siehe,
dein König kommt…“ Der, der die Macht hat. Die Ver-
antwortung. Die Aufgabe der Fürsorge. Er lässt sich nicht ein
von anderen ausgedachtes Programm vorführen, sondern
macht sich höchstpersönlich auf den Weg. Er kommt selbst,
will an Ort und Stelle sehen, was los ist.  Alle Menschen sind
ihm wichtig. Er sieht unseren Kummer, die Fragen, die

Probleme, das Glück, die Hoffnungen, Alltäglichkeiten.
Vielleicht entstehen daraus keine großartigen Konzepte, wie
sie auf Parteitagen diskutiert oder in Zeitungen abgedruckt
werden. Aber Nähe entsteht. Greifbare Nähe. Die Gewissheit,
ernst genommen zu werden. Keine Nummer unter vielen zu
sein. -  „Gelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn!“
haben die Leute Jesus entgegen gerufen und gejubelt. Sie
haben gespürt: Er ist der, der uns versprochen worden ist, ein
Gerechter und ein Helfer. Als Gerechter, der uns gerecht wer-
den will.  Wenn es sein muss, uns auch manchmal zurecht-
weist, aber uns auch Recht verschafft. Darin besteht seine
Hilfe. In seinem Namen wünschen wir Ihnen einen besinnlichen
Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest mit vielen schönen
und erfüllenden Begegnungen.

Ihr Pfarrer Robert Marnitz
Ihr Gemeindekirchenrat Leuthen-Schorbus
und Christa Melcher.

Evangelische Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
(Bitte auch den AB nutzen)

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)

Ich grüße Sie heute mit dem Spruch für den Monat Dezember:
Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe.

Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten im Dezember
3. Advent, 12.12.2010 09.00 Uhr Hoffnungskirche

Pfr. Selchow     
4. Advent, 19.12.2010 09.00 Uhr Stadtkirche

Pfr. Selchow
Heiligabend, 24.12.2010 15.00 Uhr Hoffnungskirche

mit Krippenspiel
Pfr. Selchow

Heiligabend, 24.12.2010 16.30 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow  
mit Krippenspiel

1. Christtag, 25.12.2010 09.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow  

2. Christtag,  26.12.2010 10.30 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow   

Silvester, 31.12.2010 16.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow

(Änderungen vorbehalten!)

Treffpunkte in unserer Gemeinde!

Der Chor trifft sich immer montags um 18.45 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche. 
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche. 
Evangelischer Kindertreff – offen für alle Kinder!!!
1.- 4. Klasse: Donnerstag, 13:45 - 14:30 Uhr 

Schiebell-Grundschule Drebkau
4.- 6. Klasse: Donnerstag, 15:45 - 16:45 Uhr 

Gemeindezentrum Kausche
Verantwortlich:   Irina Lüskow Tel.: 035608-40700
Konfirmandenunterricht: jeden Dienstag um 17.00 Uhr im
Pfarrhaus.
Teenkreis: Jeden 1. und 3. Montag um 18 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche
Dieser Treff wird von unserem Jugendwart Cord Heinemann

geleitet. Alle Kinder ab 13 Jahre und Jugendliche sind herz-
lich eingeladen.
Es ist nun schon zur Tradition geworden, dass drei Mal im Jahr
alle Geburtstagskinder, die das 70. Lebensjahr erreicht haben
oder älter sind, zu einer gemütlichen Kaffeerunde in die
Hoffnungskirche eingeladen werden.  
Alle, diezu diesem Personenkreis gehören und im Zeitraum
von September bis Dezember  ihren Geburtstag gefeiert
haben, können sich den 5.Januar 2011  schon mal vormerken.
Einladungen kommen noch.

Danke wollen wir auch heute noch einmal  allen
Gemeindegliedern sagen, 
die bereits ihr Kirchgeld für das Jahr 2010 bezahlt haben. 
Das Kirchgeld wird unter anderem auch für die Bauarbeiten an
und in der Stadtkirche eingesetzt. Bei der Außensanierung
wurden die  Kosten weit überschritten und sind noch nicht
abgedeckt. Für die bevorstehende Innensanierung ist die
Finanzierung ebenfalls noch nicht geklärt.
Wenn Sie für die Innensanierung der Stadtkirche spenden
möchten, hier die Konto – Nummer: Auf Wunsch stellen
wir Ihnen auch eine Spendenbescheinigung aus.

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft
BLZ: 100 602 37
Konto-Nr.: 177 88 00
Zahlungsgrund: RT 6153

Sie können das Kirchgeld aber auch im Kirchenbüro einzahlen. 

Wir sammeln Briefmarken!
Auch gebrauchte Briefmarken haben noch ihren Wert. Jetzt in
der Weihnachtszeit, wenn wieder mehr Post  in den
Haushalten einflattert, möchten wir Sie daran erinnern, dass
Sie die Briefmarken nicht in den Papierkorb werfen.  Sie kön-
nen die Marken mit etwa 1 cm breitem Schnittrand hier im
Kirchenbüro abgeben. ( nicht abweichen) 
Wir leiten diese dann weiter zur HERRENHUTER MISSION.
Ehrenamtliche Arbeit beim Sortieren und langjährige Kontakte
zum Briefmarkenhandel haben es ermöglicht, den Wert von
gebrauchten Briefmarken zu erschließen.  
Der Erlös wird der Herrenhuter Mission gutgeschrieben. 
Diese entscheidet dann, für welches wohltätige Projekt der
Erlös eingesetzt wird. JEDE MARKE HILFT HELFEN!!!

Ich grüße Sie heute mit einem Spruch:

Einmal im Jahr danken wir dem Christkind dafür, dass
wir Schokolade in unseren Schuhen finden.

Aber es wäre besser, wir würden ihm täglich danken, 
dass wir zwei kräftige Beine darin finden.

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Frau Wilk
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EEvvaannggeelliisscchhee

KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain

Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain
am Heiligen Abend, dem 24.12.2010 um 18.00 Uhr mit
Krippenspiel in der geheizten Kirche statt. Hierzu sind Sie
recht herzlich eingeladen

Mein Weihnachtsbild von Norman Hiltrop
Eine Tür öffnet sich. Ein Lichtkegel erhellt den Raum. Ich sehe
Mutter und Kind auf einem Bett liegen. Mein erster Blick fällt
auf das Gesicht der Mutter. Ein Lichtstrahl erhellt ihr Antlitz –
ein Lichtstrahl durch den Spalt der offenen Tür. Wie friedlich
sie daliegt. In ihrem Gesicht sehe ich Ruhe und Entspannung.
Die Mutter schmiegt ihre Wange zärtlich an die Schulter des
Kindes. Während das linke Auge, vielleicht vor Müdigkeit,
geschlossen ist, betrachtet sie mit ihrem rechten Auge sanft
und liebevoll ihr Kind. Ich fühle ein trauliches Wohlsein – klar
und hell wie ein Lichtstrahl – in mir aufsteigen. Ein Lichtstrahl
voller Hoffnung und Verheißung. Ein Lichtstrahl, der mich in
dieser Nacht zu dem Kinde führt. Ein Lichtstrahl Gottes.

Das Kind ist wach. Sein zum Schlafen abgelegter Arm ver-
deckt das Gesicht zur Hälfte. Doch sein weit  geöffnetes Auge
bemerkt das helle Licht, das ein Strahlen auf das Gesicht zau-
bert. Wachsam und neugierig schaut es mich an. Farben und
Licht erinnern mich an das Licht des Lebens. Ich bin sicher,
dass ich in dem Auge  unendlich viel Güte und Liebe sehe.
Mutter und Kind liegen dicht nebeneinander, unzertrennlich,
innig miteinander vereint. Ich spüre den Moment zum Greifen
nahe. Ich kann das Bild fühlen. Voller Zuversicht, Hoffnung
und innerer Stärke nehme ich mein Bild aus dieser Nacht mit
nach Hause. Diese Nacht, in der mir dieses Kind so begegnet
ist, werde ich nie wieder erleben. Das ist nun mein Bild, das
ich in meinem Kopf und meinem Herzen trage. Ich werde mei-
ner Familie und meinen Freunden von dem Bild erzählen. Wer
so Schönes erlebt hat, soll, ja muss auch andere daran teilha-
ben lassen. So kann der Lichtstrahl dieser Nacht auch ande-
ren leuchten.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit
Ihr Pfarrer Hans-Christian Schütt und der 
Gemeindekirchenrat Greifenhain

Telefon Pfarrer Schütt: 035751/286180

1. Konzert in der Kirche  Casel

Hiermit laden der Gemeindekirchenrat und der Förderverein Kirche Casel am Adventsonntag, 
19.12.2010 um 16.30 Uhr in die Kirche Casel recht herzlich ein.

Sie hören Musik von Eric Clapton, Jonny Cash, ACDC, eigene Kompositionen und Besinnliches zum Fest.

Der Eintritt ist frei, für eine Spende sagen wir Danke.

Lassen Sie sich bei einer Tasse Glühwein verzaubern. 

Gemeindekirchenrat Casel
Förderverein Kirche Casel

Vereine, Verbände & Sonstiges

Am 26.11.2010 trafen sich Groß und Klein aus Casel zum diesjährigen
Adventsbasteln. Mit viel Freude und Geduld wurden wieder einmal  die schön-
sten Adventsgestecke gefertigt. Zur Stärkung gab es auch etwas
Weihnachtsgebäck, Tee und Glühwein. Unterstützt wurde diesmal die Aktion
vom Verein Umwelt- und Begegnungszentrum (UBZ) am Gräbendorfer See.
INFO: Zum Jahresbeginn 2011 plant der UBZ eine Winterwanderung mit dem
Förster. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben.

Angela Krohn
UBZ

OT Casel

Adventsbasteln in Casel
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OT Drebkau

Bewegung – Gesundheit – Freude … das ist
unser Ziel … denn wer rastet, der rostet!

Unter diesem Motto laden wir alle Bürgerinnen und Bürger,
ob jung oder alt zu unserem jetzt schon traditionellen 

8. Silvesterlauf
am 31.12.2010, 10.00 Uhr ein.

Treffpunkt: Sportplatz Drebkau

Folgende Strecken werden gelaufen / gewalkt:

• 500 m
• 1000 m
• 5.000 m

Eine Startgebühr wird nicht erhoben, für einen kleinen
Imbiss ist gesorgt. Wir hoffen auf rege Beteiligung und

wünschen viel Spaß und Freude.

Das Organisations-Team

Der DCC lädt einDer DCC lädt ein
zum närrischen Silvesterballzum närrischen Silvesterball
mit vielen Überraschungen!mit vielen Überraschungen!

Wo??? 
Alte Turnhalle Drebkau

Beginn:19.00Uhr
Kartenpreis: 23,00 Euro  incl. Büfett

Bestellung unter: 035602/22344
Wir freuen uns auf Euch

euer DCC

Kartenverkauf am 28.12.10 - 17.30Uhr Sportlerklause

Wieder ist ein Jahr so gut wie vorbei. Für unsere Ortsgruppe
das 15.Jahr ihres Bestehens.
Grund genug unsere alljährliche Jubilarehrung in würdigem
Rahmen unserer Mitglieder, deren Lebenspartnern und
Gästen zu begehen. Das Bürgerhaus in Kausche war gut
gefüllt, der Saal geschmückt und so mancher  staunte nicht
schlecht, wer so alles Gewerkschaftsmitglied ist.
Besonders freuten wir uns, dass Mitglieder der Ortsgruppe
Altdöbern zu Musik und Tanz unsere Gäste waren.
Jährlicher Anlaß unserer Zusammenkunft Ende Novemberb ist
aber die Jubilarehrung.
Für langjährige Mitgliedschaft konnten wir Renate Pietryga,
Eberhard Raunick  (beide 40 Jahre), Ursula Quegwer, Dieter
Dressler (beide 50 Jahre), Manfred Kretschmer und 
Fritz Peschel (beide 60 Jahre) mit Blumen und Präsenten
ehren. Bei unserem Kollegen Günther Natusch (60 Jahre)
machten wir einen Hausbesuch. Die Auszeichnung nahm
unsere Cottbuser Gewerkschaftssekretärin Karola Berndt vor.

Mit einer Druckschrift zum 15 jährigen Jubiläum, die jeder
Teilnehmer des Abends erhielt, erinnern wir an die Geschichte
und Entwicklung unserer Ortsgruppe in Wort und Bild.
Interessenten können diese über den Vorstand erhalten.
Nach all den Ehrungen und warmen Worten, auch für unsere
besten Kegler 2010 Jutta Gleschick und Werner Eubling, zeig-
te die Küche des Bürgerhauses was sie konnte.

Es begann der gemütliche Teil
des Abends mit Musik und
Tanz aller Richtungen. Auch
eine kleine kulturelle Einlage der Drebkauer Linedancer war
dabei.
Weit nach Mitternacht machten sich die letzten Gäste auf den
Heimweg. Der Mannschaft des Bürgerhauses und unserem DJ
Torsten noch einmal besten Dank.

So manches Thema wurde an den Tischen besprochen und
diskutiert. Von der Einbeziehung unserer Mitglieder ins Ge-
werkschaftsleben bis zu aktueller Kommunalpolitik streiften
wir die Themen. Nicht zu vergessen die immer aktuellen 
Diskussionen rund ums Glaswerk und die Kohlepolitik. 
Unsere Kolleginnen und Kollegen werden im begonnenen
Winter und jetzt zur Weihnachtszeit  in Kohle, Energie und
Chemie wieder ihre Frau und ihren  Mann stehen, unkompli-
ziert, verlässlich wie jedes Jahr.
Diese Bemerkungen schließe ich mit den besten Wünschen
für eine besinnliche Adventszeit, ein friedliches Weih-
nachtsfest und viel „Energie“ für 2011.

Glück Auf, im Namen des Vorstandes
Thomas Schulze, Vorsitzender

. . . das Jahr 2010, Jubilarehrung und Jubiläum
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Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,

der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

15. und 22.12.10 13.00 Uhr Spielnachmittag 
22.12.10 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem Verein „Pure Gesundheit“ e.V.
16.12.2010 14.00 Uhr Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier im Seniorenclub 

(Weihnachtsprogramm mit Überraschungen)

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren
Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

… Und sollten Sie unter’m Weihnachtsbaum sogar einen Laptop vorfinden, wissen aber noch nicht viel über seine
Handhabung, können Sie gerne am 29. Dezember 2010 von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr die Gelegenheit wahrnehmen bei
aufgetretenen Problemen einen kompetenten Mitarbeiter vor Ort zu konsultieren. Diesen Service bietet die
Begegnungsstätte übrigens auch allen anderen PC-Nutzern an.

Doris Andrecki 
Leiterin des Seniorenclubs des DRK

Zur Verbesserung der Lebenssituation arbeitsloser bzw.
geringfügig beschäftigter Frauen in Drebkau wurde unter dem
Motto „STÄRKEN VOR ORT“ des Europäischen Sozialfonds
für Deutschland (ESF) im Rahmen der Bundesinitiative
JUGEND STÄRKEN in enger Zusammenarbeit mit dem
Deutschen Roten Kreuz Kreisverband Cottbus-Spree-Neiße-
West e.V. eine kostenlose PC-Schulung in’s Leben gerufen.
Ziel ist die Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten der
Nutzung der PC-Technik. Inzwischen ist der Zuspruch so
groß, dass zwei Gruppen mit je 5 Teilnehmern gebildet wur-
den, die bereits erste Erfahrungen mit dem Betriebssystem,
dem Software-Paket Open Office sowie einer ersten
Erstellung von Textdokumenten machen konnten. Neben dem

Erlernen der ersten Schritte am PC sollen die Teilnehmer auch
mit dem Internet vertraut gemacht werden, bis hin zur
Jobrecherche per Computer. Weiterhin ist ein Mitarbeiter für
direkte Vermittlungsmöglichkeiten für z. B. Umschulungen
oder Minijobs durch Kontaktaufbau mit Firmen zuständig. 
Es gibt noch eine lange Liste mit weiteren Interessenten, mit
ihnen werden wir zu einem späteren Zeitpunkt in Kontakt tre-
ten. Die Schulungen finden jeweils dienstags von 09.00 Uhr –
11.30 Uhr bzw. donnerstags von 14.00 – 16.30 Uhr in der
Begegnungsstätte Drebkau, Am Markt 10, statt.
Sind Sie arbeitslos bzw. üben zur Zeit eine geringfügige
Beschäftigung aus und möchten dieses Projekt nutzen, kön-
nen Sie sich gerne jederzeit an mich wenden.

PC-Schulung in der DRK-Begegnungsstätte Drebkau findet großen Zuspruch

Rückblende 2010 - Traditionsverein Golschow e.V.

Das Jahr starteten wir im Februar mit der traditionellen Fastnacht durch Drebkau und Golschow

•  Im März verspeisten wir „erzamperten“ Eierkuchen, mit anschließender geselliger Frauentags feier.
•  Im April radelten wir bei 6. Drebkauer Kreisel mit, belegten den zweiten Platz.
•  Zum 1.Mai wurde traditionell der Maibaum aufgestellt.
•  Am 13.Mai wurde der Tag ganz den Herren gewidmet: Himmelfahrtstag !
•  Im Juni waren wir sportlich beim Vereinskegeln dabei.
•  Im Juli bei gefühlten 40 Grad im Schatten feierten wir unser großes Dorffest.

Dann wurde es etwas ruhiger, denn wir stürzten uns auf die Umbau arbeiten unseres Vereinshauses. Dort wurde ein WC-
Gebäude angebaut, Türen versetzt, Dachrinnen angebaut, Kamin umgesetzt, Terrasse gepflastert und überdacht und und
und. Wir sind noch lang nicht fertig. Jetzt ruht der Bau erst einmal.

Dieses erfolgreiche und arbeitsreiche Jahr lassen wir mit allen Vereinsmitgliedern in einer gemütlichen Jahresabschluss
feier ausklingen. Genaue Infos findet Ihr in euren Postkasten.
Wir wünschen allen Golschower Bewohnern, Freunden, Sponsoren frohe Weihnachten und viel Gesundheit und Glück für
das Jahr 2011.

Wir sehen uns am 22. Januar 2011 zur Fastnacht!!!

Fotos findet Ihr unter www.Golschow.de
Es Grüßt Euch der Traditionsverein Golschow e.V.
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OT Jehserig

DANKE !!!
Heute wollen wir uns bei allen bedanken die uns im Aktionsjahr 2010 unterstützt haben.

Ein besonderes Dankeschön möchten wir an die Sozialarbeiterin Madlen Lewandowski richten. Mit ihrem Engagement hat sie
es uns möglich gemacht Kontakte zu den anderen Jugendinitiativen aufzubauen, vor allem hat sie immer ein offenes Ohr und
steht uns mit Rat und Tat zur Seite.
Ebenfalls dankend verabschieden wollen wir uns bei Alexander Dabow, einen langjährigen Freund und Vorstandsvorsitzenden
der Initiative (bis 13.11.2010). Durch seine Führungsqualitäten ist es der Initiative gelungen, das sich ein jeder im Jugendclub
Greifenhain wohlfühlen kann. 
Bedanken möchten wir uns auch bei dem Fuhrunternehmen Torsten Koalik für die Unterstützung bei der 48 h Aktion, Familie
Raschick, Fred Schulze, Herrn Pohle, beim Ortsbeirat und Dorfclub Greifenhain, der Kita „Zwergenhaus“, der Feuerwehr
sowie allen anderen fleißigen Helfern.

Wir freuen uns über jede „kleine Hilfe“ und bedanken uns weiterhin beim Bau- und Bürgeramt der Stadtverwaltung Drebkau.
Wir hoffen weiterhin auf die tatkräftigen Unterstützer, denn ohne diese wäre das Aktionsjahr 2010 für uns kaum zu bewältigen
gewesen.

Achtung – aufgepasst!!!
Wir suchen noch engagierte Jugendliche, die den Jugendclub besuchen 

und uns bei den geplanten Projekten 2011 helfen wollen.

Eure Jugendinitiative Greifenhain

OT Kausche

OT Greifenhain

„Leise rieselt der Schnee,              
still und starr liegt der See
weihnachtlich glänzet der Wald,
freue dich, ´s Christkind kommt bald!“ 

Weihnachtsfeier für Greifenhainer und Radensdorfer 
Bald ist es tatsächlich so weit, für Freitag, den 17.12.2010, 15.00 Uhr, laden wir alle  Greifenhainer und Radensdorfer
Senioren und Vorruheständler ins Dorfhaus zum Empfang des Christkindes (oder Weihnachtsmannes) ein.
Wir wollen Vorfreude im Advent empfinden, Kerzen- und Plätzchenduft atmen, gemeinsam singen aber auch zuhören und zu
guter Letzt gutes Essen und Trinken genießen.
Allen Kranken, die leider nicht mit uns feiern können, wünschen wir baldige Genesung und ein besinnliches Weihnachtsfest
im Kreise der Familie. Unsere Zwerge aus der Kita „Zwergenhaus“ bringen ihnen noch eine kleine Überraschung ins Haus.

PS. Wenn Sie abgeholt werden möchten, melden Sie es bitte an (Tel. 22151)!

Für den Ortsbeirat und den Vorstand des Klubs der fröhlichen Leute
Ihre/Eure Gritta Küch

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier

Der Seniorenclub Jehserig lädt alle Seniorinnen und
Senioren der Ortsteile Jehserig zur diesjährigen

Weihnachtsfeier am 

Mittwoch, 15.12.2010

ein. 

Beginn ist um 14.30 Uhr mit dem Adventskaffe im
Gemeinderaum des Gutshauses. Gegen 16.00 Uhr wird

uns die Sängergemeinschaft Drebkau mit einigen
Weihnachtsliedern auch zum Mitsingen erfreuen.

Anschließend gibt es wieder ein reichhaltiges Abendbuffet.

Einen schönen Nachmittag und eine besinnliche
Adventszeit wünscht 

Der Vorstand

Der Karnevals Verein Kausche wünscht all

seinen Mitgliedern, allen Fans unseres

Vereins sowie allen Lesern des Heimatblattes

eine frohe Adventszeit, 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.

Eine Information an alle Mitglieder:

Unsere erste Vollversammlung im neuen Jahr

findet am 15.01.2011 um 17.00 Uhr im

Bürgerhaus statt.
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OT Leuthen

Durch sehr gute Einzelresultate, siegten unsere Teams! 
Verbandsliga, 7. u. 8. Spieltag.
Am Samstag ging es zu Chemie Tschernitz II., nach 3
Paarungen, Klaus Stahr (114) 237, Stefan Lehmann hervorra-
gende (143) 283 und Erik Nowka (106) 232 führte unsere II. mit
21 Holz. Nachdem Marcel Schober (111) 225, sowie Rudolf
Dürre (107) 218, schwache Zahlen zeigten, lagen sie mit 24
Kegel zurück. In der Endrunde spielte Günter Hlawatschke
gegen unsern Norman Schötz, zur Hälfte stand es 124 : 143 und
zum Schluß hatte Günter gute (124) 269, aber  Norman hatte
glänzende 302 P. und den Mannschaftssieg erzielt. Die besten
Einzelkönner vom Gastgeber waren, Werner Scholta (158) 276,
Björn Korla (134), 269, Paul Drobig (125) 260.   
Chemie Tschernitz II. : SV Leuthen/Klein Ossnig II. 
1488 : 1497 P. 
Am Sonntag reichte eine mittelmäßige Teamleistung um die SG
Jänschwalde I. zu besiegen. Klaus Stahr (107) 244, Stefan
Lehmann (132) 254, Erik Nowka (121) 236, Marcel Schoba (126)
247, Rudolf Dürre gute (131) 260 und Norman Schötz (112) 236
P., die besten Jänschwalder waren Bernd Briesemann (120) 243
und Dietmar Hobracht (96) 239 P. 
SG Jänschwalde : SV Leuthen/Klein Oßnig II. 1301 : 1477 P.
Tabelle: Platz 3, 10 : 6 Pkt. MGD 1464, 38. 

1. Kreisliga, 9. Spieltag.
Auch die Teutonen aus Gulben waren ein schwaches Gäste-
team, es war aber nicht notwendig, daß  sich unsere III. diesen
anpasst, es starteten Carsten Kappel (diesmal arbeitsmäßig frei)
(84) 199, Andre Krause (122) 233, Raik Bogacz (71) 177, Stefan
Wagner (107) 213, Maik Plocinniak (86) 200 und Marcel Schober
(147 !) 259. Nennbare Zahlen der Gäste, Dieter Smalla (91) 208,
Heinz Bunar (93) 196 und Gerold Huchatz (97) 195 P.
SV Leuthen/Klein Oßnig III. : Teutonia Gulben 1281 : 1080 P.

1. Kreisklasse C, 9. u. 10. Spieltag.
Da der Billardraum der SG Teutonia Gulben in einem Kellerraum
der Gaststätte „Zum Glücksbrunnen“ ist und unter Wasser
stand, mußte das angesetzte Heimspiel von Gulben II., in Klein
Oßnig ausge - tragen werden. Es war ein schwacher, aber span-
nender Wettkampf, der zur Halbzeit mit 207 : 208 P fast
Gleichstand hatte, doch zum Schluss siegten die Gastgeber mit
468 : 446 Points. So spielten unsere Akteure der IV. mit Marleen
Dürre (17) 45, Michael Seltmann (40) 86, Stefanie Kappel (41) 76,
Sven Hänig (26) 68, Dieter Flögel (49) 96 und Josef Anderlik (60)
97 Points.     Nun reiste die IV. zum VFB Döbbrick II., wo es auch
spannend zu ging, mit Michael Seltmann (63) 88, Franz
Komorovski (27) 57, Sven Hänig (47) 97, Halbzeitstand 265 :
242, dann Stefanie Kappel (43) 99, Josef Anderlik (35) 69, mit
fast im Gleichstand ging es in die Schlußpaarung, zwischen
Frank Chilla und Dieter Flögel, zur Hälfte stand es 31 : 54 für
Dieter, obwohl es für ihn noch mal brenzlich wurde, reichten
seine 90, denn Frank kam nur auf 82 P.
VFB Döbbrick : SV Leuthen/Klein Oßnig IV. 494 : 500 Points
Tabelle: Platz 4, 12 : 6 Pkt., MGD 501,89.                                  

Vorschau: Bundesliga
Sa  08.01.2011, 12.00 Uhr L/O I. : R.-W. Netzen I.     
So 09.01.2011, 10.00 Uhr L/O I. : VBSF Cottbus   
Verbandsliga
Sa 18.12.2010, 15.00 Uhr L/O II. : Burg II.          
So 19.12.2010, 09.00 Uhr Burg II. : L/O II.
1. Kreisliga
Fr 10.12.2010, 19.00 Uhr WSG S.  Nord I. : L/O III. 
1. Kreisklasse C
So 12.12.2010, 09.00 Uhr L/O IV. : Gallinchen IV.

SV Leuthen/Klein Oßnig, Abt. Billard

Advent, Advent.......

Nee, nee… wir  wollten gar nicht erst anfangen, faul auf dem
Sofa  herumzuliegen, auch wenn wir es doch so verdient hätten.
Das 3. Welzower Nikolausturnier für junge Volleyballer wurde am
28.11.2010 mit sehr großer Resonanz begangen. Insgesamt
folgten 16 Mannschaften der Einladung aus Welzow, davon 8
Jugend- und somit 8 Kinderteams. Ein super organisiertes
Turnier, bei dem kaum Fragen zum Spielmodus offen blieben
und es jedem Gaumen recht gemacht wurde, bescherte unse-
rem jungen Team, dass sich nach einem Jahr wieder zusam-
menfand, den Staffelsieg. Als Vorjahressieger war natürlich der
Wille es zu wiederholen enorm, doch leider verfehlten wir den
Einzug in das Finale nur mit einem einzigen, aber ganz wichtigen
Punkt. Im Kampf um Platz 3 konnten wir gegen Döbern ordent-
lich punkten und den kleinen Pokal entgegen nehmen, der jetzt
bei unseren Spielern über’s Jahr die Runde machen wird. 
Danke an das Team aus Welzow, danke an die Kraftfahrer und
danke an die Spieler, dass ihr der Couch nicht verfallen seid.
(Sabine Jurisch, Leuthen).

Wir wünschen allen Sponsoren, Mitgliedern

und Fans ein schönes und besinnliches

Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und

Erfolg für das neue Jahr 2011.

Der Vorstand
SV Leuthen/Oßnig

Vorschau-Vorschau-Vorschau
2. Weihnachtsbaumverbrennung

Am 22.01.2011 ist auf dem "Tümpel" die zweite
Weihnachtsbaumverbrennung geplant.

Ihre Bäume können Sie bei Andreas Bogacz abgeben oder am
22.01.2011, 10.00 – 12.00 Uhr zur Abholung an den

Straßenrand legen.

Ihr Org. Team
BOWI

Abt. Volleyball
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OT Schorbus

Noch kein Geschenk zu Weihnachten???
Wir haben da eine Idee!!!

Verschenken Sie doch Gutscheine für Karnevalskarten zu den Veranstaltungen des SKC!!
Der Beschenkte kann seinen Gutschein am Verkaufstag in „echte“ Karten einlösen (Platzreservierung im Vorfeld vorausgesetzt!) 
Unser neues Programm unter dem Motto

„Im Dschungel & auf hoher See, Piraten beim SKC“

präsentieren wir Ihnen in der Gaststätte Hartnick in Siewisch am:
Sa. 26.02.2011 zur Abendveranstaltung mit Büfett
So. 27.02.2011 zur Nachmittagsveranstaltung mit Kaffeetafel
Sa. 05.03.2011 zur Abendveranstaltung mit Büfett

Den Gutschein können Sie unter Tel: 0160 / 21 59 043 bei Alfrun Kühn 
von Mo. bis Fr. in der Zeit von 9.00 – 18.00 Uhr bestellen.

Der Vorverkauf wird telefonisch vereinbart.

Eine schöne Vorweihnachtszeit wünscht Ihnen
der Schorbuser Karneval Club e.V.

SScchhoorrbbuusseerr  KKaarrnneevvaall  CClluubb  ee..  VV..  

Im Mittelpunkt des bisherigen Vereinslebens der SG Blau –
Weiß Schorbus stand die Sportkantine im alten Sportlerheim.
Mitglieder und Freunde des Vereins sowie Gäste von nah und
fern trafen sich hier immer wieder zu Sportveranstaltungen,
Sitzungen, Besprechungen und Feierlichkeiten jeder Art.
Mit der Fertigstellung des Vereinshauses wollen und müssen
wir aus wirtschaftlichen Gründen beim Betreiben der Verein-
gaststätte neue Wege gehen.
Die bisherige Kantinenwirtin Sieglinde Walther wollte sich aus
gesundheitlichen Gründen nicht an der Ausschreibung zur
Bewirtschaftung beteiligen. Für Ihre jahrelange Tätigkeit
möchten wir uns an dieser Stelle im Namen aller Sportler und
Vereinsmitglieder recht herzlich bedanken.

Nach Auswertung der Bewerbungen möchten wir als
Vorstand der SG Blau – Weiß Schorbus folgendes bekannt
geben:
Da sich Gaststättenbetriebe gegenwärtig durch schwierige
Rahmenbedingungen und durch das geänderte Verbraucher-

verhalten kaum noch wirtschaftlich erfolgreich betreiben las-
sen und keine Pächter mehr bereit sind, das damit verbunde-
ne finanzielle Risiko allein zu tragen, wird die SG Blau – Weiß
Schorbus die Vereinsgaststätte ab dem 1. Januar 2011 in
Eigenregie übernehmen. 
Die Angebotspalette wird umgestellt und neue Öffnungszeiten
werden bekannt gegeben.
Die Vereinsgaststätte wird jetzt von Marlen Kuba geführt, die
mit Ihrem Team für das Wohl der Gäste sorgen wird.

Die SG Blau – Weiß Schorbus bittet daher alle Mitglieder der
Sportgemeinschaft, alle Schorbuser Vereine, Einwohner des
Ortes und Umgebung nachhaltig, ihre Veranstaltungen, Feiern
und Zusammenkünfte auch weiterhin im Vereinshaus auszu-
richten, damit die neue Vereingaststätte das Herzstück von
Schorbus wird.

Der Vorstand der SG Blau – Weiß Schorbus

Vereinsgaststätte

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Dienststellen
Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau,
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de 
> Sprechstunden 
Montag   13 – 16 Uhr
Dienstag   08.30–11.30 Uhr + 13 Uhr –18 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr, 
Freitag   08.30 – 11.30 Uhr
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnugsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstga    9-12 Uhr und 13-18 Uhr
Polizei Notruf 110 Revierpolizei, 
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau,
Tel. (035602) 937
> Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg 
Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024
Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 
> Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr Klaus
Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669
Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, 
Dipl.-agrar.-Ing. L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau;
Tel. (035602) 21736
Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290
Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel.: 035602/22159
> Öffnungszeiten: 
Do & Fr von 13.00 - 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 - 17.00 Uhr
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Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430

Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122
Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510
Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Notdienstbereitschaft der Apotheken 12.12.2010 – 25.12.2010
12.12.2010 Passagen-Apotheke, Vetschauer Straße 10, 

03048 Cottbus, Tel. 0355 478040
Stern-Apotheke am TKC, Gerhart-Hauptmann-Str. 15,
03044 Cottbus, Tel. 0355 49493550

13.12.2010 Elisen-Apotheke, G.-Hauptmann-Str. 15/Süd 10,
03044 Cottbus, Tel. 0355 7811210
Carl-Thiem-Apotheke, Thiemstraße 124, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 8699463

14.12.2010 Flamingo-Apotheke, Bahnhofstraße 63, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 780730

15.12.2010 Galenus-Apotheke, K.-Marx-Str. 14, 03044 Cottbus, 
Tel. 0355 24378

16.12.2010 Pluspunkt-Apotheke, Spremberger Straße 24, 
03046 Cottbus

17.12.2010 Max & Moritz-Apotheke, Kauperstraße 38, 
03044 Cottbus, Tel. 0355 874947

18.12.2010 Nord-Apotheke, Karlstraße 94, 03044 Cottbus, 
Tel. 0355 24455
Forum-Apotheke, Thierbacher Straße 17, 
03048 Cottbus, Tel. 0355 8662623
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstr. 36, 
03116 Drebkau, Tel. 035602 601; 0152 25341122

19.12.2010 Herz-Apotheke, Hermannstraße 17, 03042 Cottbus, 
Tel. 0355 724083
Apotheke an der Uni, Juri-Gagarin-Str. 8, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 4949464

20.12.2010 Ahorn-Apotheke, Heinrich-Mann-Str. 11, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 536064
Rabenhorst-Apotheke, Am Fließ 16, 03044 Cottbus, 
Tel. 0355 821082

21.12.2010 Rosen-Apotheke, Straße der Jugend 58, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 422142

22.12.2010 Sandower-Apotheke, Sandower Hauptstraße 15, 
03042 Cottbus, Tel. 0355 715127

23.012.2010 Schiller-Apotheke, K.-Liebknecht-Str. 26, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 24688

24.12.2010 Ströbitzer Apotheke, Schweriner Str. 3, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 793887
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 4858-100

25.12.2010 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus, 
Tel. 0355 533810
Apotheke in der Spreegalerie, Karl-Marx-Straße 68, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 4946960

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden
Tages.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mit der Anwahl der zentralen Rufnummer 116 117 wird man sofort
kostenlos mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden

AAnnzzeeiiggeenn

Frohe WeihnachtFrohe Weihnacht
und ein erfolgreiches neues Jahr 
wünschen wir unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Tischlerei
Horst Schulze & Sohn

• Türen - Jalousien
• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Ornament- und Thermoverglasung
• Denkmalspflege

Laubster Dorfstraße 29 • 03116 Drebkau / OT Laubst
Telefon: 035602 / 2 06 64 • Fax: 035602 / 5 15 55

Mobil: 0170 / 159 17 45
E-Mail: info@schulze-tischlerei.de

www.schulze-tischlerei.de

Der Fehlerteufel hat mal wieder zugeschlagen

In der letzten Ausgabe vom 27. November 2010 wurde versehentlich in der
Einladung zur Mitgliederversammlung des Kreisverbandes „Die Linke“ mit 

„Der Orstvorsteher - Die Linke“ unterschrieben. 
Das möchten wir nun richtig stellen. Der Ortsvorsteher Herr Wilk ist natürlich

parteilos. Richtig wäre gewesen: Der Ortsvorstand Drebkau - Die Linke.
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Wir wünschen allen unseren Gästen, Freunden
und Geschäftspartnern des Hauses ein 

wunderbar besinnliches Weihnachstfest und
eine guten Rutsch ins neue Jahr

Was wir Ihnen bei uns bieten?
Veranstaltungen jeder Art mit Musik • Heimbringservice • Partyservice

Wo?
Am Anger 16 • 03116 Siewisch • Telefon 035602/888

E-Mail info@gaststaette-hartnick.de • www.gaststaette-hartnick.de

Schloß & Schlüssel
Sicherheitstechnik und Dienstleistungen

Ines und Silvio Lehmann GbR

Frohe Weihnachten und ein glückliches, erfolgreiches 
neues Jahr, verbunden mit dem Dank an all unsere 

Kunden und Geschäftspartner für Ihr Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit.

2244--SSttdd..  NNoottddiieennsstt::  00117711--33110066009922

03116 Drebkau WT Kl.Oßnig 
Gartenring 2c

03044 Cottbus
Friedrich-Ebert-Str. 42
Tel.: 0355-794311

Die Druckerei Greschow wünscht 

allen Lesern 

des Welzower Boten

Frohe Weihnachten!
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TTrraauueerr

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Zurzeit Peitzer Karpfen im  Angebot 
und zu den Feiertagen Gänsebraten

Der DCC lädt ein zur 
“großen Silvesterparty” 

am 31.12.2010 
in der alten Turnhalle des SV Einheit

Drebkau.
Kartenvorbestellungen unter 

• zuverlässig
• vertrauenswürdig
• schnell
• akkurat
• diskret
• erfahren
• hygienisch rein

Lassen Sie mich Ihre „Gute Fee“ sein!

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 • 03103 Neupetershain

Tel.: 03 57 51/ 1 56 70 • 0173/ 5 61 43 77

GGaarraaggee  iinn  DDrreebbkkaauu  zzuu  mmiieetteenn  ggeessuucchhtt!!

TTeelleeffoonn  003355660022  //  2222  2222  99  ooddeerr  00115511//1177224466557722

Ich wünsche all´meinen Kunden 

besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2011!

Schalten doch auch Sie mal Ihre nächste

Anzeige im Drebkauer Heimatblatt!

Es lohnt sich bestimmt!

D a n k s a g u n g

Für die vielen liebevollen Beweise aufrichtiger

Anteilnahme zum Ableben von

Herrn Hartmut Keitel

möchte ich mich auf diesem Wege bei allen recht herzlich

bedanken. Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut

Marquardt, dem Redner Herrn John, dem Solotrompeter Herrn

Weber, der Gärtnerei Lehmann sowie dem Sportlerheim Familie

Scholsching in Drebkau.

In stiller Trauer

Rodelinde Kemnitz

Drebkau, im November 2010


